
Isarvögel
von Sabine Tappertzhofen

Die FRP-Bruten in Bad Tölz wurden immer 
wieder von Flutwellen weggespült. Das Fluss-
tal ist hier sehr schmal, weshalb schon geringe 
Wassermengen zu großen Wasserstandsände-
rungen führen. In den breiten Flussabschnit-
ten wie Geretsrieder und Pupplinger Au 
steigt das Wasser bei Starkregen wesentlich 
langsamer. Die südlichste erfolgreiche FRP- 
Brut, die wir an der Isar feststellen konnten, 
war südlich Geretsried. Im Bereich Geretsried 
gehen wir von 2, in der Pupplinger Au von 3 
Brutpaaren aus.

Intensiv beobachteten wir 2018 die Isarvögel 
im Bereich Mühltal, wo wir einen Kartierauf-
trag der Unteren Naturschutzbehörde (UNB) 
München Land hatten. Seit der Renaturierung 
sind dort optimale Lebensräume für FUL und 
FRP entstanden. An manchen Tagen konnten 
wir auf kurzer Strecke bis zu 6 FUL und 8 FRP 
beobachten. Allerdings ist dort der Schutz ge-
ringer und der Besucherdruck enorm. 

So wird der renaturierte Abschnitt zur Fal-
le: die Tiere werden durch gute Bedingungen 
angelockt, haben aber keinen Bruterfolg. Wir 
konnten nur kurze Zeit ein FUL Küken be-
obachten. Eventuell gab es eine zweite Brut, 
allerdings gelang es uns nicht, Jungvögel zu 
sehen und auch Warnrufe waren kaum zu 
hören. Fatal sah es für die auf der offenen 
Kiesbank brütenden FRP aus. Immer wieder 
wurden Paare bei der Balz und beim Schein-
brüten beobachtet. Nur ein Brutpaar konnte 
brüten und es wurden Junge gesehen. Flügge 
Junge konnten aber weder vom FUL noch 
vom FRP beobachtet werden.

Interessant an den Beobachtungen im Mühl-
tal war, dass die Bruten und der Brutverdacht 
im äußersten Norden und im äußersten Süden 
des Untersuchungsgebiets und auf der einzigen 
Insel festgestellt wurden, also jeweils dort, wo 
Besucher auf dem Landweg zuletzt hinkom-
men (siehe Skizze).

Verteilung der Brutplätze in Abhängigkeit zu den Besucherströmen

Dank dem Einsatz fleißiger Beobachter 
konnten wir auch heuer wieder die Bestän-

de von Flussuferläufer (FUL) und Flussregen-
pfeifer (FRP) überprüfen. Wir ergänzten hierbei 
die Arbeit der Isarranger, damit diese Maßnah-
men zum Schutz der Vögel ergreifen können.
Im Vorjahr wurde der FUL auf der Strecke 
Sylvensteindamm bis Bad Tölz von Michael 
Schödl professionell kartiert. Sechs Brutpaare 
(FUL) konnte er feststellen. In diesem Jahr war 
die Beobachtungsdichte geringer.  Es wurden 
drei Brutpaare beobachtet, aber keine Bruten 
nachgewiesen. Nördlich von Bad Tölz bis zur 
Tattenkofener Brücke wurde ähnlich dicht wie 
im Vorjahr beobachtet, aber weniger Brutpaare 
nachgewiesen. Waren es im Vorjahr mindes-
tens fünf Brutpaare, konnten heuer nur noch 3 
nachgewiesen werden.

Dafür stieg die Zahl der Brutpaare in der Ge-
retsrieder/Ascholdinger Au von einem Paar auf 
zwei und auch in der Pupplinger Au war der 
Bestand mindestens konstant.

Junger Flussuferläufer
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